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GESTEINSEINSCHLÜSSE IN GLETSCHERN

Die vorliegenden Untersuchungen entspringen der Tatsache, daß der Gletscher einen Komplex
darstellt, in welchem verschieden große Gesteinsfragmente in einer Grundmasse, dem Eis, festgehalten

sind. Im allgemeinen wird nur dem Eis Beachtung geschenkt. Es ist anzunehmen, daß ein
auch nur schwacher Gehalt an erratischem Material die physischen Eigenschaften des Eises verändern
kann. Gestützt auf Angaben in einigen Publikationen zeigt der Verfasser den Einfluß der
Gesteinseinschlüsse auf die Plastizität, die Art der Deformation und die Ablationsstärke des Gletschers auf.
Es wäre wichtig, das Verhältnis der Gesteinskomponenten, ihre Korngröße und mineralogische
Natur, sowie ihre Form und Richtung festzustellen, um ihre Verteilung im Eis und den Transportvorgang

kennen zu lernen.

Um ein Beispiel anzuführen, weist der Verfasser auf einige Beobachtungen hin, die er auf dem
Gornergletscher ob Zermatt (Schweiz) machte, wo die Richtung der Hauptachse der in der Gletscheroberfläche

eingelegten Geschiebe gemessen wurde. Es kann eine Vorzugsrichtung festgestellt werden
(Fig. 2). Sie hängt von der Gestaltung des Gletschers ab, auch wenn die Beziehungen zu dessen
Struktur nicht immer deutlich erkennbar sind. Ferner erwähnt der Verfasser die Richtung der
Hauptachse der Gesteinskomponenten in Seitenmoränen (Fig. 3). Schließlich wird die Korngröße
einiger aus Moränen stammenden Proben bestimmt im Zusammenhang mit ihrer petrographischen
Natur und jener der Gesteine in situ. Die verschiedenen Probleme werden mit diesen ersten
Beobachtungen nicht erschöpfend behandelt; die letzteren mögen aber zu systematischer Forschung
anregen.

DANIEL MEYER, EIN UNBEKANNTER
SCHWEIZERISCHER KARTOGRAPH
UND DER KATASTER SEINER ZEIT

Franz Grenacher

Über das Leben, verdienstvolle Wirken und die Bedeutung der bekannten
Lohnherren und Kartographen Jakob Meyer (1614-1678) und Sohn Georg Friedrich
Meyer (1645-1693) sind wir durch Karten, Pläne, Akten und neuzeitliche Publikationen

reichlich unterrichtet. Hingegen ist noch unbekannt, daß einem weiteren Glied

1 F. Burckhardt: Über Pläne und Karten des Baselgebietes aus dem 17. Jahrhdt. in Basler
Zeitschr. f. Altertumskde. u. Geschichte, 1906, S. 291 - 360. R. Wolf: Geschichte der Vermessung der
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